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Einfaches Maßnahmenkonzept Gefahrstoffe (EMKG) 

Zur Einschätzung von Risiken bei 

Tätigkeiten mit Gefahrstoffen 

 

EMKG-Module: 
 Einatmen 

 Haut 

 Brand und Explosion 

 

Ziel: 
Geeignet für Klein- und 

Kleinstunternehmen  
weniger als 50 Beschäftigte 

 

 

 

 

 

EMKG-Drehscheiben - 

Geeignet zur schnellen 

Einschätzung von 

Gefährdungen 
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Control Banding = Denken in Bändern 

 Einfache, systematische Ansätze für die Risikoabschätzung. 

 Das Risiko wird  

sichtbar, verständlich und einschätzbar. 

 Ein definiertes, anerkanntes Risikoband ermöglicht, die 

Zuordnung abgestufter Maßnahmen. 
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Das  

A. Wilmes 

EMKG-Konzept 

Beispiel: Brand und Explosion 
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H-Satz GG 

Kein H-Satz pc-A 

H226, H252, H280, H281, H290, EUH206, 

EUH209A 
pc-B 

H222, H223, H224, H225, H228, H229, H251, 

EUH018, EUH209 
pc-C 

H242, H261, H270, H271, H272, EUH006, 

EUH014, EUH044 
pc-D 

H200, H201, H202, H203, H204, H205, H220, 

H221, H230, H231, H240, H241, H250, H260, 

EUH001, EUH019 

pc-E 

Schritt 1:  

Bestimmen Sie die Gefährlichkeitsgruppe   Gefährlichkeitsgruppe 
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klein mittel groß 

ml/g  l/kg  m³/t  

Mengengruppe 
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Freisetzungsgruppe 

  niedrig mittel hoch 

Feststoffe 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Granulate, Pellets, 

Wachs (ohne feinen 

Abrieb) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

körnig: Staub, der sich 

nach einiger Zeit wieder 

absetzt (z.B. Waschmittel, 

Zucker) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

feinpulvrig: Staub, der 

einige Minuten in der 

Luft bleibt (z.B. Mehl, 

Toner) 

Flüssigkeiten 
(Siedepunkt oder 
Dampfdruck) 
  
gilt für die Arbeit 
bei Raum-
temperatur 

mehr als 150°C 50 bis 150°C weniger als 50°C 

weniger als 0,5 kPa 0,5 bis 25 kPa mehr als 25 kPa 

© FOX © FOX © Henkel 
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Zusammenführen der Einstiegsbänder 

ERGEBNIS: 
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Schutzleitfäden konkretisieren die Maßnahmenstufe 
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Spannungsfeld 

Abb.:  systemkonzept 

www.pixabay.com 
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Unsere Lösungsansatz 

 Gefahrstoffexperten anerkannt, 

 Multiplikatoren verbreitet und von 

 fachkundigen Personen richtig angewendet wird? 

 

Wie muss das EMKG gestrickt sein damit es von: 

Entwicklung eines Didaktikkonzeptes 

 

 

Didaktik =  

Die Kunst des Vermittelns in einem 

modernen arbeitsorientierten Kontext.  

www.pixabay.com 
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Alle 

ca. 200 P 

Vorgehensweise 

Online Befragung / Interviews auch mit Experten 

Online: 

330 Teilnehmer,  

120 alle Fragen 

Feldstudie 

Branche Spedition Produktion F+E 

Gefahrstoffe gering mittel hoch 

AS-Kenntnisse gering mittel hoch 

EMKG-Anwendbar unter Anleitung mit Rückfragen ja 

4 Workshops 

10  Experten 

20  Multiplikatoren 

7  Fachkundige 

200  Alle Zielgruppen 

Der überwiegende 

Teil der Teilnehmer 

stammte aus der 

Großindustrie 

Bilder: www.pixabay.com 
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Wünsche der  Stakeholder 

 Diskurs mit Wissenschaft und AGS 

– Validierung von Schutzleitfäden 

– Arbeitskreise (TRGS 400/401/402/500) 

 Hintergrundpapiere, die fachliche Grundlagen , empirische 

Zusammenhänge und Maßnahmen zur Qualitätssicherung 

darstellen. Z.B.:  

– Plausibilitätsprüfung SDB 

– Geringe Gefährdung 

 Anwendungsbereich des EMKG deutlicher beschreiben. 

 Andere Handlungsempfehlungen verstärkt integrieren, mehr 

Schutzleitfäden 

 Lösungen zur Kompetenzsteigerung in kleinen Unter-

nehmen 
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Wissen um zentrale Inhalte gesetzlicher Regeln zum 

Arbeits- und Gesundheitsschutz 

 Kein bzw. niedriges Wissen 

 Mittleres Wissen 

 Höheres Wissen 

 
 

 

 

Quelle: BAuA Projekt F1913: SCZESNY et al, 2014 

 

 

 F2314 – Entwicklung eines 

Didaktikkonzeptes für das 

EMKG(systemkonzept, 2014) 

23,6 % 

 41,5 % 

34,9 % 
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3,8 Prozent kennen  

die Gefahrstoffverordnung 

EMKG setzt  

zukünftig 

unterhalb des 

gesetzlichen 

Regelwerks an. 
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Handlungsbedarf für KMU  

Es fehlen: 

 Verknüpfungen zwischen 

Ausbildungsinhalten und EMKG 
Meisterschule, Sicherheitsfachkraft, 

Unternehmermodell 

 Grundlagen für das systematische 

Vorgehen, z.B. leichter Einstieg 

 Wege um generisches EMKG-Wissen 

in betriebsspezifisches 

umzuwandeln   

 EMKG-Werkzeuge, die zum Handeln 

einladen, z.B. entwickeln von 

konkreten Maßnahmenplänen 

 Fokus auf die „betriebliche Sprache“ 

 In den Unternehmen Zeit und Ruhe 

 

 

EMKG knüpft 

zukünftig stärker an 

die Erfahrungen und 

die Arbeitswelt KMU 

mit all ihren 

Bedingungen an. 

www.pixabay.com 
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Einfacher Einstieg 

EMKG geht in kleinen 

Schritten vor. 

 

 

Es ermöglicht einen 

einfachen Einstieg 

auch nach einer 

Unterbrechung. 

www.pixabay.com 
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STARTHILFEN geben 

Empfang 

Wartezimmer 

Behandlung 

Labor Sterilisation Pausenraum Röntgen-

raum 
Lager 

Schritt 1: 

Einteilen in Arbeitsbereiche 

Schritt 2: 

Festlegen der Tätigkeiten 

Schritt 3: 

Ermitteln von Gefährdungen 

Bilder: www.pixabay.com 
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Mindeststandards 

… müssen immer umgesetzt werden 

Lüftung, Lagerung, Brandschutz und Hygiene 
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Geplant: Starterset  für KMU 

Stufe 1:  Den Arbeitsplatz überblicken 

Stufe 2:  Tätigkeiten mit Gefahrstoffen 

erkennen 

Stufe 3: Informationen vertiefen  

Stufe 4:  Maßnahmenstufe bestimmen 

Stufe 5:  Erste Maßnahmen umsetzen 

Übungsblock 

 

Hilfsmittel 

• Memocard Gefahrstoffe 

• Memocard Tätigkeiten 

• Anleitung Arbeitsplatz  

• Anleitung Sicherheitsdatenblatt 

• Drehscheiben 

• Quickcheck Mindeststandards 

 

Erklärender 

Begleittext  

Katrin Braesch 

© FOX 

www.pixabay.com 
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Unsere Produkte 
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Einfaches 
Maßnahmenkonzept 
Gefahrstoffe (EMKG) 
 
Workshop für Anwender 
Vom 13. bis 14. Dezember 
2018 
Oder vom 4. bis 5.März 2019 

21 
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Melanie Berghaus 

Katrin Braesch 

Annette  Wilmes 

Tel.: 0231 90712474 

E-Mail: wilmes.annette@baua.bund.de 

EMKG –  

Ich bin dabei 


